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Bekanntmachungen 

Durchführung der Verwaltungsanordnung zur Regelung 
des IC1ufkraftau;;,gleich� 

Kiel, dm l 7. April J LlLJ(l 

Aufgrnnd von§ 2 Satz 3 der Verwaltung,anoninung zur Re­

gdung de� Kaufkraft,,usgldchs für Besc,ldungsempfanger im 
1\u�Lmd n1m 7, Fd1rnc7r 1 CJS-1 (CV()ßL S, ,,:; 1 wNden die K,HI t­
krc1ttk,·11n/,1hil'n tur Tansania und Zaire 11 Ic' 1,,lgt 11eu fc·,l,c:,·­
,l't/l: 

Tansania; 
Zaire: 

ab 1,9.1909 
ab 1.6.1989 

l, lJ '' 
15,2 '7c, 

jeweils bezogen auf 60 v.H des Grundgehaltes des Besol­
dungsempfängers, 

Für Paqua-Neuguinea verbleibt es bei der Quote Yon 9,5 '7,-. 

Nordeibü;ches Kirchenamt 

Grobmann 

Az.: 25107 - D 11/D 11 

Beka1111tgs1be neuer Kirchensiegel 

Kid, d,'n .:'.:S, April ] cJlJ(l 

Kirchengemeinde: Christus-Kirchengemeinde Garstedt in 
:\ ord ersted t 
Kirchenkreis: '--: iendorf 

Dic Um�chrifl des Kifflwn,iqc;,,Js Lrnld: F\',rn,ec: -Lulh, Chri­
stus-Kirclwnec:u1icindL' C,ust, ·ci l in Nordl'rslt'(ll. 

Nordelbisdws Kirchenamt 

Kramer 

Az.: 9153 Christus-Kdge. Garstedt in Norderstedt- R 1/R J 

*
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Kiel, den 23. April 1990 

klrchcn;,;cmcinde: 1 l.wdoft 
Kirchenkrei5: Angeln 

Die Um�chrift de� Kirchensiegels l,rntct: E,-ilng.-Luth. Kir­
chcngt·nwindL· H,nTtuft. 

N urdclbischt>s Kirchena ml 
Kra mer 

Az : 9153 l Li vctotl - 1-Z l / R 3 

Pfarrstellenerrichtung 

-+. l'forr"lt'l!c der Kircl1cngcmeindc :\lbtTc'dorf, Kirchcnkrl'is 
Süderdithmarschen (mit\ \'irkung, om 1. Juni 1990). 

'-,J.: 20 .\lhersdurtr-l)--1' III/[' 1 

Pfarrstellenveränderung 

Die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Gabriel Russee­
Hammer. Kirchenkreis KieL wird dahingehend verändert, daß 
,1ic bisllt'ric',L' Kombin,1tion CemcindL'<Hheit und Milit,irsccl­
oorgc ausschlicblich zu Gunsten dL•r Cemeindearbeil entfällt 
(mit Wirkung vorn 1.6.1990). 

,\,.: 20 St. C"ibrid Rw,scc-l lammer 12) -1' JJ, I' 1 

St el I ena uss chrei b unge n 

Pf arrstel lcn ausschrcibu ngen 

In der K irch e n gemei n d e  Os d o r f er B o r n  im 
Kirchenkrei� Blankenese ist die 2. PL,rrstelle erstmals nach 8 
l,1hrcn wicd c'r mil L'inc'lll 1 '.1�tl ,r llckr vincr l'<1�tPri11 lvw. ,,i m·m 
l'asturenehc:paar in einem je\\·c·ils eingeschr!inkten Dit·nstver­
häl tnis - 50 '; -zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch\ Vahl 
de, KirchL·n\·ors\;i11ck-�. 

\\.ir sind ,•in 1\;eub,1ugebiet im Hamburger \\esten aus dem 
Anfang der 70er Jahre, in dem eine ,·iclfältige, dels chichtige, 
l,·hendigL' KirclwngL·rncindc mit \'iCll'n \1il,1rbeit,·rln1H·n ihr,·n 
Jc,ten l'lat/: hat. Vic'I'-' '.vknc-clwn steh,·n un� in ihrem ,,\lltag 
weitgehend fern. Dies ist eine theologische wie sozüil-diakoni­
sche Her,,uc;fordernng gleichermafsen, die sich auch in den 
\ 1c·bcitigl'n Arbcit,gd1iett-n ,kr Kinhcngct11L'1ndc rnc·Lkr 
schliigt (Suchtberatungsstelle - Projekt Tugcnclcubeitslosigkeit 
- mtegratinT Kindergarten - Sozialstation - offene Jugendar­
b,·it und I\Lid,hcn,trh·it - LL11wbcn /,1lilrc•icl1l' Ein/elt.1\lhiltt'
und auch selbstver�tandlich traditionelle Gemeindearbeitl.

Wir arbeiten in einem großen Team haupt- und ehrenamtli­
cher Mitarbeiter I nnen, darunter 2 Pastoren. Die Geschichte des 
letzten 3/4-Jahres unserer Gemeinde hat uns durch den 1i..ld 
eines wichtigen hauptamtlichen Mitarbeiters in ein neues 
Nachdenken über den zukünftigen Weg und die Richtung der 
Gemeinde gebracht -- \'ieles ist noch offen. 

Wir wünschen uns einen Pastor /Pastorin, der/ die neben der 
klassischen pastoralen Arbeit sich z.B. engagiert in: Begleitung 
der Kindergottesdiensta rbeit-Öffentlichkeitsarbeit-Gemein­
devenv altung -Aufbau einer jungen Erwachsenenarbeit-Ge­
meindesozialarbeit Im Zusammenhang mit diesen Arbeitsge­
bieten und darüber hinaus wünschen wir uns einen 
Pastor /Pastorin, der/ die mithilft, da'- Evangelium in unserem 
Stadtteil weiterzutragcn. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkrei­
ses Blankenese, Dormienstr. la, 2000 Hamburg 55. Weitere Un-

tl'rL1gcn "ind ,llll .-\nforderu ng cinzur,·ichcn. \uskirntte ertei­
len der Vorsitzende des K1rcherworstandes, Herr I'a,tor Uwe 
Heinrich, Tel. Cl-10/8 32 3:, ill, Achtern Bl>rn 127 d, 2000 
Ifambm,g .'iJ, und Frau l\1ctorin Add Wolcfag. Tel. n--111 '8 31 7ci 
11!, AchtL·rn Born 127 b, 2000 llarnburg ,,, so1\il' l'wp�t 
Schmidtpott, Tel. 0-10/86 1.2 76. 

Ahbul der fü·\,,•rhung�frist: Vier 1Vochcn nach Erscheinen 
cfü•c.cr A usgabc d c·� CL•set;- und Vcrord nung�blcittcs. 

Az: 20 O�dorfer Born (2) - P l/P 2 

In der St . P e t ri - C e me in d e i n F 1 e n s b u r  g im 
Kirchenkreis Flensburg ist die neu errichtete -l. Pfarrstelle zum 
1. Augu"t 199() mit einem r,,slor oder L'iner /',istorin in einem
t'ingc�chr,inklcn Uicn:.tvcrh,iltnis 1:,0 ',;) zu besetzen. Die 13e­
setzung erfolgt durch bischöfliche Ernennung.

Die Kirchengemeinde St. Petri ist mit etwa 8.300 Gemeinde­
gliedern die zweitgrößte in Flensburg. Sie umfaßt vom histo­
rischen Nordertor bis zur dänischen Grenze den Norden der 
Stadt und zwei außenliegende Ortsteile der Nachbargemein­
de Harrislee. Sie hat uneinheitliche Wohn- und Bevölkerungs­
struktur mit einem hohen Anteil sozial schwacher Gebiete. Sie 
hat 4 Pfarrstellen. Die drei anderen Pfarrstellen sind besetzt (4 
Jahre, 2Jahre, 1 /2Jahr). Zum Mitarbeiterteam gehören weiter­
hin eine Diakonin (Kinderarbeit), ein Diakon (Jugendarbeit), 
ein Küster-Hauswarts-Ehepaar, eine Sekretärin, 3Gemeinde­
schwestern, 2 Zivildienstleistende im l\:1SHD sowie mehrere 
nebenamtliche Mitarbeiter im kirchenmusikalischen Bereich, 
Dazu kommen zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiter. Die Ge­
meinde hat eine Kirche aus dem Jahre 1909 und viele Gemein­
deräume. Alle Schularten sind in Flensburg vorhanden. Die 
Gottesdienste werden im Wechsel gehalten. Es gibt regelmäßi­
ge Mitarbeiterbesprechungen. Wir wünschen um eine Pasto-
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r in  oder einen Pastor, der  bzw. dem an Zusammenarbei t 
gclcgt·n ist. W,·lclw ;\u fg ,1 bcn sie h/w. er in ll t'r Ccnwimk t1 bn­
nimmt. miiditcn wir im Ccspr,ich \'L'rL·in l·,, rcn . b, gibt 1'..111-
der-, Jugend-, Musik-. Ln\·,1ehsenen- und Scniorengrup1'cn ,  
Familiengottesdienste, Feste und Fahrten . 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Bischof für Schleswig 
üher dL·n Herrn l 'rop�t d,•, Kirdwnkrei,t"i 1- 1,·nsburg, Mühll'11-
str,1J;t· l ll, 2]9() Flcn,l•urg Wcitt·n· LJnlnLi_g,·n sind ,rn f ;\n t ,  ,r­
d L•ru ng e in/Ufl'idwn. :\uskünfk erkilcn f\b turin / .A .  Klmg­
sporn, Bauer Landstr. 1 g. 2390 Flensburg, Tel .  0461 / 4 32 :,s, d ie 
stelh·ertretende Vorsitzende des Kirchenn1rstandes, Frau Sitz­
wohl. Hermann-Löns-\\'eg 45, 2390 Fleföburg, Tel. 0461 " 5  2::i 
59, und Propst Juhl, \lühlenstr. 1 9, 2390 Fl ensburg, Tel. 0-1-6 1 
:=i 20 2 1  

Ablaut der 13c1v t·rlnmgqrist : Sech, v\'t1chen n<1d1 Fr�dwinL'll 
dieser A.usgabe des Gesetz- und Verordnungsb lattes .  

Az . :  2L1 St .  Petri-Gemeinde in Flensburg (-1-) - P I II / P  1 

Stellenausschreibungen 

Die E\·. -Luth. Kirchengemeinde - Kreuzkirche zu Barmbek ­
sucht 1um 1 .7 . 1 990 für eine Teilzeitubeihstelle (20 Stunden 
wiKhl'n t l i c·h )  

cüw Diakon in (ider c·irwn Diakon 

für eine SchwangerschattsYertretung (c1 . 17 :vlonate) .  

Zur Gemeinde im traditiunellen Hamburger Arbeitenn1lm­
gebiet Barmbek gehörc:n Cil .  1 LSOO Menschen, davon Gl . ::; (10(1 
Ccml·indL·mitglicd,•r. 

i\ u fg,1 l 1, •nlwrcichc: 

- eine Jugendgrnppe.
- eine Theatergruppe i]unge Erwachsene )
- eine Bastelgruppe für den Basar,
- iv1itMbeit in der Red ,1 ktion dC's Gerneindel1riefes .

Vl'rgutung n<1ch KAT

Be1n•rbt1ngen mi t Lkn übliclwn Unterl,1gcn �ind zu richtc·n :

An den Kichenvorstand d tcr 
Ev.-luth. Kirchengemeinde der 
Kreuzkir(he zu B,1r rnbek 
f lcrrn ! 's, s ltlr l L-C . ] ,1 ,1 tb 
Woh!d ,  irtt•r Str. :,o h 
200() H.nnhurg 76 

Telefon : 040 /29 76 85. 

AL: 30 - Kreuzkirche - E 1 

Im Kirchenkrei s Oldenburg/ Holstein ist die Stelle des /  der 

Kirchenkreisjugend wartes/in 

zu besetzen . Dem/der Kirchenkreisjugendwart / in wird der 
Verantwortungsbereich für die übergemeindliche kirchliche 
Jugendarbeit im Kirchenkreis Oldenburg/ Holstein übertra­
gen . Zum Aufgabenbereich im Kirchenkreisjugendwerk ge­
hören vor allem die Aus- und Fortbi ldung sowie die Bera tung 
und Begleitung der haupt- und eh renamtlichen \füarbeiter in

d en Gemeinden durch regelrnc'ilsige Treffen .  St,rninare und 
Lehrg;ingt· . [>l'r /d iL' Jugcndw,irt / i n  förd ert u nd n•r,1111\nlrld 
d il' l'lcmu17 .g und Ourchfii h rung vu11 lugt•11d tr, · l lcn, Jugt•nd ­
gottcsd icnsll'n, Scl1wcrpunld\ vr,msl,ll lu ngcn u nd f-·rcizeitcn . 
Erwartet \\·ird , daß er / sie eine gerneindebezogene, auf d ie 
Bibel gegründete Jugendarbeit leistet. 

Gesucht wird ein/e hauptamtliche/ r  MitcuL,eiter/ in mi t 
p;i d ,1gogic,ch-tlwologischL'r \ t irb i ld ung (Di,1kon!Diakonin)  
u11d Erl,1 hnmg in Lll'r gemtrnd licchL'n lugt·11cL1 rbl'it .  1 r ; s ie 
sol l te bcr,.'i l und [i hig sein .  m·uc· :\kzcntc im fü· 1T1cl1 kirchli­
cher Jugendarbeit einzubringen. 

Vergütung nach KAT. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen sind zu 
ril'htl'n ,111 ,kn K i rchcnkrL·i,1 tl!·s t,md dl's K in lwnkrt'i'.'>es 01-
dl'nhurg 1 . 1 1 . .  / . l  ld .  1 krrn l 'n '}''I \\'ol lg,mg \'t,n t h, ·m, Kin·lwn­
str,ilsc 7, 2-1- ,1 1 '.\.eust.1d t  i . J  L 

Weitere Auskünfte erteilt der Kirchenkreisjugendpastor 
Lorenz Kock. Gildestrage 1 ,1 ,  2.ß3 Grömitz, Tel.  ll-1562/77 38.  

Ablauf der Bewerbungsfrist: 

-t VVudwn n,h h l·. rsdwi1wn d i,·s,·r ;\ usg,1b,· ,L·'., C,•st' l/- und 
\',•r,,rd nu 11g,bL1 t\t's . 

Az . :  30 - Oldenburg - E 1 

In der Kirchengemeinde Bus,m ist eine hauptamtliche 

B-Kirchcnmusikcr/innen-Stelle

/Um 1 .  Okt,1hl', ! lJlJ() ,ldt• r  trulwr mit  '5(1 ' ,  ,k, rt ',\-\t' lm :i l� ig,· 11 
Arbei tsZL·i t cmes \'ol lbesd1. ,1t t1gtt•n [Vl it,irbcit<.T� nc•u  1.u bt•�,•t­
zen. Die innerhalb d ieser ,-'ubeitszeit Yom Kirchenmusi ker 
wahrzuntchmenden Aufgaben werden im ei n,elnen d urch 
eine örtliche Dienstanwdsung festgelegt .  Die Vergütung 
richtet sich nach dem Kirchiichen Angestellten-Ta ri fvertrag 
( Ki\T-!\LK 1 

/um 1\u tg.-1bc'nbcrcid1 geh, ,n'n der Org,rni, tvnd ienst bei 
Gottesdiensten und Amtshandlungen 

Der Autb,1u nm Chorarbeit sowie lnstnmwntalgru ppen u .a .  
wird angestrebt. D i e  Gestal tung c kr Sommerkunh·rte ist m i t  
zu übcmehmvn . 

VVir 1n·111,clwn ll ll '., ,· r 1wn , •1 1w \'l iL 1rbt·1 ter ' in ,  der ' die d1.·m 
C,•meind,• ieh•n gt-gsnü l·t-r .1wgt.•�chlo�:-.l'n i,t und vvl.'i tefl' 
freiräume mit eigenen [d een gestaltet. Der Wohnsitz sollte in 
de•r Nähe der K i rchengemeinde l iegen. 

Lnsere Kircht'ngl'llleinde ist eine Landgemeind e mit ca .  
2 .000 Genwindeglivdern . Die 1 1 5 1  erbau te St. Petri-Kirche liegt 
in einer landscha ft l ich schönen Gegend nahe dem Plöner See. 
Die Kirche hat eine im Jahre 1972 erbautt· Becker-Orgel mi t 1 5  
Regi5tern . Bosau is t  ein beliebter Fremdenverkehrsort. 

Bewerbungen �ind bis zum 1. l'u li 1 990 zu rich ten an den Kir­
chc'n vorstand der E\'. -Lu th .  Kirclwngemeinde in 2.422 Bosau. 

Au skünfte ertei len der Vorsi tzende des K irchenvorstandes, 
Herr Schwuchow, Tel. O-t:527-5 50 c.owie Herr Kantor West, Kir­
chenkreisrnusikbeauftragter, Tel. 0-1-::;21 /54 00. 

Az . :  30 - Bosau - T 1 /T J 

* 



Seite 172 CVORI. 1990 Nr. C) 

In der E\·. St. Johannes-Kirchengemeinde in Lübeck-Kück­
nil/ ist div Stelle dv, 

Kirchenmusikers 
(100 ,; B-Stdle l 

zum 1. Sq.,tcmbcrl'JL/U mit l'iner (1111 im Kirchenkreis Lllbe,k 
tiitigen (ml Kirchenmusikerin/Kirchenmusiker oder zum l. 
\lc'irz 1991 mit einer (m) aui5erhalb Lübecks Ui tigen (m l Kir­
ch,·nmusi k,·rin /Ki rc:lwnmu,1 kl'r zu lxsetzcn. 

Die Neubesetzung wird nötig, weil der augenblickliche Stel­
leninhaber nach über-Wjährigem Dienst in dieser Cemeinde in 
c!L·n Ruh,·st.rnd tri lt. l)er Kirclll'll\ Drst,ind wu1•,,,·ht sich 1wlwn 
der Erfüllung der Tfüigkei tsmerkmale einer B-Stelle eine(n) 
Kirchenmusikerin_··Kirchenrnusiker mit besonderen rnusik­
p,idagllgic., lwn F;ihigkeitl'n. 

. .'.\ußerdem wird die Fortführung der konzertc1nten Kirchen­
musik in Form von Orgel- und Chorkonzerkn sowie Orato­
riurns,rnftu hrungen. wie sie· in diesem St.idttl·il in q11,1lifiz.ier­
ter Form stattfindet. gewüfücht. 

Das Zentrnm der Kirchenmusik sieht die St. Johannes-Ge­
rnc·mck i11 d,,r Verkünd igun� des L v,1nc.;l·li11n1� mit den\ lilll'ln 
der Kirchenmusik im Gotteodienst. 

Die St. Johannes-Kirchengemeinde bt eine Lübecker Vor­
�l.1dtgenwindc Z1\·1,,lwn Lllb,·ck und Trc11·cmtmdc mit dw,1 
:;_:;oo Seelen, zwei l'!arrbezirken und allen 5,hulartt'n ,im Ort. 

Die Gemeinde h,,t einen leistungsi,ihigen gemischten Clwr 
(/.L. llher ,C:1) l\1itgliccic-rl, e11•c' 1'>77 )-;l'b,1tltl' l<lc·t1kcr-Ur,;c·l mil 
22 Registern so\vie eine dreistimmige Choroq:;eL Es bt"st<:ht ein 
„h)rderkreis des St. Johannes-Chores", der die Arbeit des 
Chores fin,mziell untcrsliit:;t 

Die Anstellung erfolgt nach dem Kirchlichen Ange�te!Jten­
Tarifvertrag (KAT-'-.:EK). 

Bewerbungen mit dt•n üblidwn L11tc-rlc1gcn sind b1� ;um 1. 
Juni 1990 ,rn den Kirchenvorstand der St. Johannes-Kirchengl·­
meinde, LH. Herrn Pastor Egebert Staabs, Hüttenstr. 3. 2400 
ll:beck ·14_ zu richtc·n. 

Auskünfte erteilen: Pastc1r Staabs (L\431-30 12 731 und Kir­
chenmusikdirektor tvlindner ((J:151-·30 13 'i6). 

Az.: 30 - St. Joharn1es-Lübcck- Tl /1 3 

Die E\·-Luth. Kirchengfmcinde Rensefeid sucht für eint' 
C,11vt,1g�stelll' zum 1. 1 )l',,·mbn I LI'!() 

eine exc1mirnerte e\'crngelisc!1e Krankenschwester 
oder einen exc1miniertcn evangeli3chen Krankenpfleger 

für dil' C,cnwindt·�r,mku1ptkgc. 

Erforderlich sind: 

- eine :nchrj:ilnigL' l'r.ni, ,1ls Kr,rnh·nschwc�kr 1,r,rnken­
pfleger

- Fähigkeit und Wille zur Zusammenarbeit mit den anderen
rvlil,irlwikrn illnL'll in ,J,·r Sozi,11't,1liun Ll,1d Sc 111, c1rt,1u

- Führerschein Klasse 3

Wohnung in Rad Schw:1rtat1 oder der niilwren Un,c;,·hung.

Vergütung 11,1�!1 KAT (scrglcichb,i.r llA[T

Bewerbungen �ind bis zum 8. Juni 1990 zu richten ,,n den Kir­
chem·tlrst,rnd dL'l KirchL ngl'llll'ind,· RL'll�,dL·ld, l ll•rrn l\1s[()r 
l'eter-J. Rlinnd,1hL Am L)1�lelk,1rnp 3 a, 24U7 ll,ld Schw,irtau. 
Td.: 2ll 51 81. 

* 

Der Kirchenkreis Oldenburg/Holstein sucht für 5eine Berzi­
tungsstelle für Erziehung,-;-, Ehe- und Lebensfragen in l\a.'u­
st,,dl/ l r,,lskin c·11w l\lil:1rh,-itcrw dil' c1is 

Sozialpädagogin oder Heilpädagogin 

in einem Team mit zwei anderen \litarbetttrn sic:h besonder, 
ckr BL·r., <ung und f>L•h,111tl lu llr',-,, ,n k,ndern, lu,�cnd l,1,·lwn u nc! 
deren Eltern srm·ie der.-'\ rbeit mit Frauen \\ i,imet. 

Vcrgi1tung 11,,ch KAT. 

1:'=' \\·1rd eine bL".,·c·rbcn,' ic�L·,ucht, die bereit ist, ,i,:h mit dl.'I 
Kirche und den Zielt•n kirchlicher Di.tkuniv und Sn;.:1aL1rbci1 
zu identifizieren. 

Linl' thL-rapcutL-.c:he Lu:,,1t ✓:,1LE,bilc:1mg iH L'rwtllbchl. 

ße1vcrbungen mit Lebcn�lauf, Lichtbild und begl.rnbigtcn 
/cugni,,1/y-.,(11rihL1n \\·er.JL'l1 crbl'h'n ,111 den Klrchc,nkrL'i_s\'or 
stand des Kic,1,uikrl'lSCo Uldenl0urg. Kirc licnslrdbc 1, 2431 r 
.\leust,idt, Tel.: ,1-l:;6l/6C -;7 

WdtcrL' lnil•rm,1liom·11 ,'r!L'ilt die lh-r.,ldn;�s�kll,'. Tt·I. 
ll-Viöl. k 8.\.

,\7: 830 ClJdenburg - F 1 
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Personalnachrichten 

Die Zweite Theologische Prüfung im Frühjahr 1990 haben 
bestanden: 

Wernl'r Arnold, Astrid Baar-Thalmann, Bernd Berger, Bernd 
Böttger, Cerhard Bothe, Kay-Llrich Bronk, Eckart Grulke, 
Michc1,·l Hartmut, M,itth,,b Heitm.mn, K,1thrin fedeck, Birgit 
Johannson, Christian Kiesbye. Hur'.:>t-L 11 ,. Kraupner, l3l'tt1na 
Kruckis, Elke Markert. Dr. Karl-Heinrich Melzer, Johannes 
Mever, Silke .Moolmann. Cunnar Penning, Ho]gt'r Pentzien, 
.\ndn·,1,-Miciud Petersen. Fr,rnk l'uckclwald, Uc·rnd Rein­
holtz. Thornao Reinsberg, Michael Rose, Christoph Sassenha­
gen, Heike Sassenhagen, Jen,, Siebmann, Renate Singhofen, 
1(1,Hb Struve, J\ndn\1, Wandtke-Crohmann. [<,rg-!'vlich.wl 
Weii4bach, !\lc1rgit Wolf-Tretow und Sföanne Zingel. 

Fr 11 ,1 n n l 

Mit \Virkung ,um l. Juni 1CJCJU die Pastorin z.A. Anke 
Bernd t, _grb. \Nc,tphal, 7.7.. in Pahlcn, bei gleichzeitiger 
Lkgriindui\� l'inc1... 1)1L1 11:--il\'tTh;1Jtni�---t·,., db I\1....,l"llrin <nll Lt-'­
bcnszeit lemgeschränktl's Dienst,·erhältnis - 30 'lc -·, zur 
"-orddbischcn E1.-Lutli. Kirche zur Pastorin der 4. Ptc1rr­
,t,·lk ,kr kirclw1 .:,·meind,· \!bns,l,,rf, Kiffhl'nkn.•i 0

- c;ll_ 
ci erdithn°«1 rschen. 

[l,,�t,1 t •gl. 

'v!it \ Virkung v<'m l. iurn l LJCJC) die \\'ahl de,- f'astors z.A. 
F,kh,mi E" r n d t. 7.7.. in f'ahlen. L,,,j gleich1L'itiger Be­
-��rllndun(', t_,inl'�, l-)i\.'11�1, erh,dtnis,.,,e:-- �1b i\1�\.()r l1uf Lcl>t_•ns-­
zeit (eingtcochränktes Dienst,:erhiiltni<- -- 30' -) zur :\or­
dcibis(hen E,·.-Lu lh. Kirch2 zum P,1stur der 1. Pfarrstelle 
cl ,-r K1r,·lwngt·m,·111,i,· ;\ lh·r,durt. 1,>r, !wnhr·h Südcr,1Ith­
rnJrschen; 

mit\\ irkung, rm1 l. '.\ l,1i l 990 ,1 ie Wahl des l'astc,rs z.A. \\illy 
1-; o v ,., .._, ;·:. /./.in rlen�bu r: .. : :\Llt.•1l1\·, L1c•i glci,-h 1_L•illgcr 1;{ ,_ 

2;ründung eines Lh.·nstn°rh,lltni�ses als J'ast(>r illlf Lebens­
/t.'it zur '.r,rdclhi,chen E\ .-Luth. Ki rche zum Past()r der 
l l"f,irr"tc-1!1• der Kirchcng,,nwindc \d,·lh,, l,Jiclienkr,·is
!· knsbur,c;

i;11L�et::hrt• 

Am 2.:i. '.'vLirL 1991) der l'c1stor Thon1cis U ecke r s h i1 u :. als 
P;istor in di,.' 2. PfarrstL,Jle der Kirdwngemeinde St. Johan­
nis-Hmvestl'hude, Kirchenkreis Alt-Hantburg-Bezirk 
'.\1 itte; 

am S. April ! q9n der Pastor Christoph H. u p p .:· n baue r als 
Pastor in das Amt eines Mentors im Ausbildungszentrum 
Hamburg des Prediger- und Studienseminar':l der Nordel­
bischen f:1.-.-Luth. Kirche; 

am 30. März 1990 die Pastori n Dorothea Schee r als Pasto­
rin in dil' Pf.1rr,tL•lll' des Kirche nkreist'S Süd,nlithm,ir­
"chen lür Krankenseelsor;c;e; 

am 3. März 1990 die Pastorin Bet tina Sei I er als Pasto rin in 
dil' PL1rrsl"l'llL' c1es Lmd,·wt·r,·in� für Tnnl'rc Mission in 
Sc:hles11·i,e;-Hobtl'in c.V. für Seelsmgc in de n Krankcnh)rn­
sern und Heimen; 

.im 2'i. !\J;i r; 1990 ,h-r P;istor \l,irtin l. 1 r i c h ,1b l\1stm in die 
l'farrstt.'llc der Smwon-CL·rneindc zu l- ·t1mburg-l larnm, 
Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Süd-. 

Heu r l.1 !l b t: 

Mit Wirkung vorn 1. September 1990 auf die Dauer nm 6 
filhrf'n der Pastor Dirk R ö rn rn er, bic;\'wr in Harnburg­
St. l '.rn li, für den kirchlichen Auslandsdicmt in 
Sydne\· / Australien. 

Ü bcrl r.1 i',L'n · 

l\lit Wirkung vorn 1. April 1990 auf die Dauer ,-on 10 Jnhren 
dem Hauptpastor Dr. Werner Ho er s c h e I rn an n i n  
H,nnbur,c� .l!lf C.nmd sc11wr ,·011 der Kirc!1,·nhL•iss1 nodL· 
erfolgten Wahl das Amt d es Propstes des KITchenkreises 
Alt-Hamburg - Bezirk \ri tte - mit dem Dienstsitz in 
Hambur,g. 

Beauftragt 

!\li( \Virk1mg q,111 lh. Juni 1990 llL'l' P.istor /.A. Henning 
K i e n e, LZ. in lknsbu r;c;, im K1l1men ;,eines Dicnstver­
b:iltni�ses auf Prnbe zur :-,.Jordelbischen E,·.-Luth. Kirche 
7ur p,1stor,1kn Dil'nstlci,tung im Kirchenkreis RL'nc1,hmg 
, :\uftr,;;..;sündcnmg). 

mit Wirkung vom 1. Mai 1990 der Pastor 7.A. Chris tian 
Kr ii g ,. r, zulet7t in ,:cuguilwa. im Rahmen seines 
Dienst\ l'l'h,iltnio,es auf l'rubc zur \:or ddb1sd1en b·.-1.uth. 
Kircht• Lur pastoralen Dienstleistung im Kirc lwnkreis Neu­
mi.i n�ter (Auftr,ig sänderung) 

rn1l \'Virkun;..; \'tHn 1 n. Juni l 'J'-Jll dl'r l\i,,!or 1.."1.. ,\ndrcas-Chri­
stian T üb 1 e r, z.Z. in Tctenbüll, im Ra hrnen seines 
Dienst1 erhältni,ses auf Pr'-,be zur :\ordelhisclwn EY.-Luth. 
Kirclw ;ur l\1sturc1ll'n Dic·nstlcisLmg im 1'-irclwnkn·i, All­
Harnburg - Bezirk Mitte - (Auftragsänderung). 

1 n d t· 11 Ru h l' , t ,1 n d I c· r � c t / t : 

!\lit Wirkun� vorn 1 \fai 19CJil der Pastor Karl S ,� k o ,,· s k y 
in Hamburg. 

Jn den VVc1rtestand Yersetzt: 

Mit Wirkung vom 1. Mai 1990 der Pastor Heinrich 
Ku h f u s s in \1eldorf. 

\1it Wirkung vom 15. April 1990 der Pastor Hans-Christian 
W ep p l er, bish er Hamburg-Billwerder 
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t 
Pastor i.R. 

Wilhelm Lüneburg 
geboren am 28. Mai 1910 in Lehmsieck/Husum 

gestorben am 14. März 1990 in Kiel 

Der Verstorbene wurde am 25. Mai 1935 in Altona 
ordiniert. Anschließend war er Hilfsgeistlicher in 
Wenningstedt. Nach einer Tätigkeit als :vfarinepfarrer 
war er von Dezember 1936 bis Mai 1946 P,1stor in 
Tönning, von Mai 1946 bis Januar 1950 in Pahlen, von 
Februar 1950 bis Juni 1954 in Pinneberg, von Juli 1954 
bis März 1961 in Selent, von April 1961 bis März 1963 
in Kiel, von April 1963 bis Mai 1966 in I iciligcnhafen 
und von Juni 1966 bis zu seiner Zurruhesetzung zum 
1. Juli 1975 in Lunden.

Die Nordelbische Ev.-Luth. Kirche dankt Gott für die
Verkündigung des Evangeliums durch Pastor Lüne­
burg. 

Nr. 9 
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